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Chronique générale

Eléments du système politique

Ordre juridique

Protection des données et statistique

In der Herbstsession 2016 überwies der Nationalrat stillschweigend zwei Postulate Béglé
(cvp, VD) zum Thema Datenschutz. Das erste (Po. 16.3384) fordert den Bundesrat auf,
Wege zu suchen, um im revidierten Datenschutzgesetz eine geschützte, transparente
und zielgerichete Datenerhebung, insbesondere bei medizinischen Daten,
sicherzustellen. So könnte beispielsweise das Prinzip der „tatsächlichen Einwilligung“
für besonders schützenswerte Daten die heute gebräuchliche Alibi-Einwilligung
ersetzen und damit Transparenz für die Patientinnen und Patienten schaffen. Das
zweite Postulat (Po. 16.3386) gibt dem Bundesrat den Auftrag, Möglichkeiten zur
Förderung der informationellen Selbstbestimmung aufzuzeigen. Durch einen
Paradigmenwechsel von „big data“ zu „self-data“ sollen die Bürgerinnen und Bürger die
Kontrolle über ihre persönlichen Daten wiedererlangen, indem sie auf ihre Daten frei
zugreifen und diese nach eigenem Ermessen weiterverwenden dürfen. 1

POSTULAT
DATE: 30.09.2016
KARIN FRICK

Mit der Botschaft zur Totalrevision des Bundesgesetzes über den Datenschutz und der
Änderung weiterer Erlasse zum Datenschutz beantragte der Bundesrat die
Abschreibung eines Postulats Béglé (mitte, VD). Béglé hatte gefordert, in der Revision
des DSG Wege für eine geschützte, transparente und zielgerichtete Datenerhebung,
insbesondere bei medizinischen Daten, aufzuzeigen. In der Botschaft zur Revision des
DSG verwies der Bundesrat darauf, dass im revidierten DSG neue Pflichten für
Verantwortliche und Auftragsbearbeitende vorgesehen seien, welche den Forderungen
des Postulats entsprächen. Weiter würden die Kompetenzen der Beauftragten gestärkt,
die strafrechtlichen Sanktionen verschärft und Verhaltenskodizes erarbeitet, die den
Datenschutz auch für medizinische Daten verbesserten. Somit sei das Anliegen des
Postulats erfüllt. Der Nationalrat kam dem Antrag des Bundesrats in der Sommersession
2018 stillschweigend nach und schrieb das Postulat ab. 2

POSTULAT
DATE: 12.06.2018
LENA BALTISSER

Auf Antrag des Bundesrates schrieb der Nationalrat in der Sommersession 2021 das
Postulat Béglé (cvp, VD) betreffend neue Möglichkeiten zur Förderung der
informationellen Selbstbestimmung ab. Da das Parlament im Rahmen der
Datenschutzgesetz-Revision zwischenzeitlich einem allgemeinen Recht auf
Datenherausgabe oder -übertragung zugestimmt hatte, habe sich eine Analyse durch
den Bundesrat erübrigt, schrieb dieser in seinem Antrag. 3

POSTULAT
DATE: 10.06.2021
CATALINA SCHMID

1) AB NR, 2016, S. 1802
2) BBI 2017, S. 6941 f.; BBI 2017, S. 7007 ff.
3) AB NR, 2021, S. 1249 f.; BBI 2021 747, S. 23
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